
   
 
 

 
 
 
 

 

REMIS ZUM SAISONENDE 

 
 
Sag zum Abschied leise 
Servus! Insgesamt 
neuneinhalb Jahre – von 
Jänner 1998 bis Sommer 
1999 sowie von Juli 2003 
bis vergangenen Samstag – 
trug Franz „Willi“ 
Willatschek den Dress des 
ASK Bau Pöchhacker Ybbs. 
12 Tore stehen auf seinem 
Konto und zig gegnerische 
Stürmer, die er durch seine 
Konsequenz zur 
Verzweiflung gebracht hat. 
Am Samstag beendete er als 
Kapitän mit dem Spiel in 
Hainfeld seine aktive 
Fußballerkarriere. Ein 
Schritt, den Franz 
Willatschek schon vor 
Saisonbeginn angekündigt 
hat. Ein Schritt für seine 
Familie! Willi wir danken 
Dir für Deine Leistungen im 
Dress des ASK. Du warst 
jemand, der dieses Dress 
immer mit Stolz getragen 
hat, und mit Deiner 
Einstellung warst Du immer 
auch  ein Vorbild für jeden 
Mitspieler. Dem Verein 
bleibst Du ja zum Glück 
weiterhin als Schriftführer 
im Vorstand erhalten.  
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PLATZ 9 IST WEIT HINTER DEN 
ERWARTUNGEN 

 
TABELLE GEBIETSLIGA WEST 
 

1. OBERNDORF 13 10 2 1 28 13 32 
2. ROHRBACH 13 7 3 3 23 15 24 
3. GREIN 13 7 2 4 19 18 23 
4. OED/ZEILLERN 13 5 5 3 20 20 20 
5. KILB 13 6 2 5 19 21 20 
6. HAINFELD 13 6 1 6 28 23 19 
7. EURATSFELD 13 4 7 2 21 17 19 
8. WILHELMSBURG 13 6 1 6 29 28 19 
9. ASK YBBS 13 4 6 3 19 19 18 
10. WINKLARN 13 3 4 6 21 25 13 
11. PETZENKIRCHEN 13 4 1 8 16 22 13 
12. KEMATEN 13 2 6 5 18 22 12 
13. MANK 13 3 3 7 15 20 12 
14. MAUER 13 1 3 9 12 25 6 
         

 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST U23 
 

1. ASK YBBS 13 11 2 0 48 4 34 
2. OBERNDORF 13 10 2 1 31 14 32 
3. ROHRBACH 13 8 2 3 34 29 26 
4. OED/ZEILLERN 13 7 1 5 34 21 22 
5. KILB 13 7 2 4 29 17 22 
6. MANK 13 6 3 4 30 37 21 
7. HAINFELD 13 6 1 6 38 32 19 
8. WINKLARN 13 3 4 6 15 23 13 
9. PETZENKIRCHEN 13 3 4 6 16 25 13 
10. MAUER 13 4 1 8 18 35 13 
11. GREIN 13 2 5 6 21 34 11 
12. KEMATEN 13 1 7 5 13 26 10 
13. WILHELMSBURG 13 1 4 8 17 31 7 
14. EURATSFELD 13 1 4 8 12 28 7 
         

Ergebnisse der 13. und letzten Runde der Herbstsaison:  
Kilb – Grein 3:0 (U23: 3:0), Euratsfeld – Petzenkirchen 2:1 (U23: 2:5), SC Fischer Hainfeld – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 
1:1 (U23: 1:2), Oberndorf – Wilhelmsburg 4:3 (U23: 3:0), Mauer – Kematen 1:1 (U23: 1:2), Winklarn – Rohrbach 2:2 (U23: 
3:4), Oed/Zeillern – Mank 0:0 (U23: 1:2). 

ABSCHIED NUMMER 2 
 
Franz Willatschek ist nicht der einzige  Abgang, den der 
ASK Bau Pöchhacker Ybbs im Winter bereits fix zu 
verzeichnen hat. Auch Michael Mayr hat der 
Vereinsleitung mitgeteilt, dass er im Winter den ASK 
verlassen wird. Michael trug seit Juli 2007 das Dress 
des ASK, war einer der Leistungsträger in den 
Aufstiegsjahren in der 1. Klasse sowie in der 
Gebietsliga West. Insgesamt absolvierte Michael 76 
Meisterschaftsspiele für den ASK und erzielte dabei 20 
Treffer. Auch 
heuer liegt er mit 
sechs 
geschossenen 
Toren in 13 
Spielen 
mannschaftsintern 
auf Platz 1 der 
Torschützenliste. 
Wohin Michael 
gehen wird, ist 
noch offen. Er 
sucht eine neue 
Herausforderung. 
Der ASK wünscht 
ihm viel Glück und 
sagt Danke!  

 TERMINVORSCHAU 
 

Der ASK beim Ybbser 
Adventmarkt am Kirchenplatz  

jeweils 16 bis 20 Uhr: 
Freitag, 3. Dezember,  
ASK-Sektion Tennis 

Samstag & Sonntag, 4. & 5. Dezember, 
ASK-Sektion Fußball 

 
ASK-Weihnachtsfeier für alle 

Spieler, Funktionäre, Helfer und 
ask100-Mitglieder 

Samstag, 18. Dezember, 19 Uhr 
Abbundhalle Pöchhacker 

 
ASK Bau Pöchhacker Ybbs 

Hallenmasters  
presented by McDonald’s 
Sonntag, 2. Jänner, ab 12.30 Uhr  

im Ybbser Freizeitzentrum 
12 Teams unter anderem mit 

Ardagger, Melk, Kilb, Petzenkirchen, 
Wieselburg, Phyra, Sarling, Neumarkt und 

zwei Ybbser Teams 
 

 

 



 

DAS SPIEL DER VEGEBENEN CHANCEN 
 

SC FISCHER HAINFELD – ASK BAU 
PÖCHHACKER YBBS 1:1 (0:1). 
 
Blenden wir 14 Runden zurück. Wenn jemand am Saisonstart gesagt 
hätte, Ybbs spielt in der letzten Runde in Hainfeld 1:1, dann wären 
wohl alle zufrieden gewesen. Galten doch diese beiden Teams vor 
Saisonbeginn als große Mitfavoriten um den Titel. Jetzt 14 Runden 
später muss man der ernüchternden Wahrheit ins Auge blicken: 
Beide Teams sind heuer bestenfalls Mittelmaß in der Liga. Um den 
Meistertitel werden beide Mannschaften nichts mehr mitreden. 
Höchstens um den Titel des Meisters im Chancen-Vernebeln. Denn 
auch in der letzten Herbstrunde wurde augenscheinlich, an was es bei 
beiden Mannschaften diesen Herbst am meisten gekrankt hat: das 
Verwerten von sehr guten Torchancen. Denn in Wahrheit hätte 
dieses Spiel auch gut und gerne 5:5 ausgehen können. Aber beide 
Offensivreihen hatten einmal mehr ihr Visier nicht genau genug 
eingestellt oder scheiterten an den beiden an diesem Tag exzellenten 
Torhütern, die jeweils nur einmal nicht ganz glücklich aussahen. 

 

Eine vorentscheidende Szene in der 30. Minute im 
Spiel in Hainfeld. Nach einem klaren Rot-Foul an 
Rudi Vogel zeigte Schiedsrichter Anton Gruber 
Roman Tunkl nur die gelbe Karte. 

Christoph Liebhaber tat dies allerdings gleich nach einer Minute. Denn der ASK hatte einen Start nach Wunsch. 1. Minute: 
Fehler in der Defensive der Heimelf, den Rudi Vogel ausnützt und das Leder an Torhüter Liebhaber vorbei zum 1:0 für 
Ybbs in die Maschen schiebt. Für Ybbs schien dieser Treffer aber gar nicht so beflügelnd zu wirken wie für Hainfeld. Die 
Heimelf reagierte prompt und kam gleich zu mehreren Eckbällen, die allerdings vorerst noch keine allzu große Gefahr 
bedeuteten. Einzig bei einem scharfen Fernschuss musste Udo Maurer all sein Können aufbieten. 
 
Ybbs wiederum hatte im Konter seine Chancen. Zunächst vergibt Patrick Bruckner nach Vorarbeit von Vogel, dann Rudi 
Buchinger und schließlich der Ybbser Torschütze selbst, der zuerst mit einem Eckball nur die Stange traf und dann in der 
30. Minute nach schönem Lochpass von Matthias Haabs auf und davon gewesen wäre. Doch Roman Tunkl zog ihn knapp 
außerhalb des 16ers zurück (siehe Bild), Vogel ging zu Boden, Schiedsrichter Anton Gruber pfiff und griff zur 
Hosentasche. Dann besann er sich allerdings anders, ließ die Rote Karte stecken und zeigte stattdessen Tunkl nur Gelb. 
Sehr zum Unmut von Rudi Vogel und den vielen mitgereisten Ybbser Fans. Vogel sah daraufhin ebenfalls Gelb wegen 
Kritik. Den Freistoß hält Torhüter Liebhaber. Somit ging es mit 1:1 in die Kabinen. 
 
Nach Seitenwechsel ist zunächst wieder Hainfeld am Zug. Zuerst konnte Franz Willatschek, der in seinem letzten Spiel 
den ASK noch einmal als Kapitän aufs Feld führte, noch knapp vor der Linie retten. In der 54. Minute fällt aber der 
verdiente Ausgleichstreffer. Dominik Martinovsky "vernascht" Patrick Bruckner und Michael Mayr, der am Samstag auf 
eigenen Wunsch ebenfalls vorerst sein letztes Spiel für den ASK bestritt, seine Hereingabe zur Mitte wird ein Kullerball. 
Franz Willatschek will das Leder zu Udo Maurer durchlassen, doch der reagiert darauf nicht. Der Ball rollt weiter Richtung 
Stange, hüpft von dieser zurück aufs Feld und Pavel Kunc ist zur Stelle - 1:1. 
 
Danach finden beide Teams noch Top-Chancen auf die Entscheidung vor. Bei Ybbs lassen Rudi Buchinger und Rudi Vogel 
diese Möglichkeiten aus. Vogel scheitert zudem mit einem super geschossenem Freistoß am gegnerischen Tormann. Bei 
Hainfeld scheitern die Stürmer an Udo Maurer, der obwohl sichtlich angeschlagen zwei unglaubliche Reflexe zeigt und 
damit sichere Treffer verhindert. Zudem hat Ybbs in der 89. Minute noch Glück, als Unterhuber mit einem Weitschuss-
Hammer nur die Latte trifft. Eine Minute zuvor hatte allerdings Rudi Buchinger den Matchball am Fuß, doch er vergab 
diese Chance. Zudem blieb bei einer Elferattacke an Franz Willatschek nach einem Vogel-Eckball die Pfeiffe von Schiri 
Gruber stumm. Damit endete die Herbstsaison mit einem gerechtem Unentschieden, bei dem beide Teams etwas ihren 
vielen Top-Chancen nachtrauern. 
 
SC FISCHER HAINFELD - ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 1:1 (0:1). 
Torfolge: 0:1 Rudi Vogel (1.), 1:1 Pavel Kunc (54.). Gelbe Karten: Roman Tunkl (31. Foul), Christoph Weiss (44. Foul) 
bzw. Rudi Vogel (31. Kritik), Dieter Dirnberger (44. Foul). Ybbs: Udo Maurer; Hans Höfler, Franz Willatschek, Dieter 
Dirnberger, Christoph Stibl, Matthias Haabs, Rene Freund, Patrick Bruckner (68. Fabian Schadenhofer), Daniel Holzer (52. 
Michael Mayr), Rudi Vogel, Rudi Buchinger. 
Hainfeld, 250 Zuschauer, Schiedsrichter: Anton Gruber, Hans Martin, Helmut Penz.
 

 

 

      



 

HERBSTMEISTER & 2010 UNGESCHLAGEN 
 
U23: SC HAINFELD - ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 1:2 (0:1). 
 
Die U23 hatte nach einem hart umkämpften Match gleich drei Gründe zum Feiern: 

• drei Punkte, 
• den Herbstmeistertitel 
• und 2010 ohne eine einzige Niederlage in einem Pflichtspiel zu beenden! 

 
Insgesamt ist die von Hannes Sonnleitner perfekt eingestellte Truppe nun schon seit genau einem Jahr ungeschlagen. Die 
letzte Niederlage resultiert vom 7. November 2009 (0:1 zu Hause gegen Oberndorf). In den 24 Meisterschaftsspielen 2010 
(je 12 2. Landesliga und Gebietsliga, zwei Spiele wurden abgesagt), gab es 22 Siege und nur zwei Remis. Das imposante 
Torverhältnis: 87:13 Treffer! 
 
Torfolge: 0:1 Florian Steiner (6.), 1:1 Shirak Sarikyan (57.), 1:2 Walter Fahrnberger (84.). Gelbe Karten: Friedrich Putz 
(15. Foul) bzw. Florian Steiner (3. Unsportlichkeit), Mario Schmid (74. Kritik). Ybbs: Florian Straninger; Jürgen Zehetner 
(60. Johannes Riegler), Michael Kamleitner, Dominik Aigner, Mario Wagner, Mario Schmid, Walter Fahrnberger (85. 
Hubert Steiner), Lukas Eisenbauer, Michael Hübl, Florian Steiner, Hubert Steiner (1. Tayfun Ciplak). 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gratulation der U23 
rund um Coach 
Hannes Sonnleitner 
(Mitte) und Kapitän 
Michael Kamleitner 
(Nr. 3) zum 
Herbstmeistertitel und 
dem hervorragenden 
Spieljahr 2010! 

 
NACHWUCHS-CORNER 

 
• U10: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – 
Raxendorf  13:1 (6:0) 
 
Einen letzten tollen Auftritt unserer U10 sahen 
die Zuseher in der ersten Novemberwoche. Mit 
13:1 fiel das Ergebnis gegen Raxendorf mehr 
als deutlich aus. Emir Acer erzielte mit seinem 
Tor zum 11:0 den 100.(!) Meisterschaftstreffer 
für seine Mannschaft in der Herbstsaison. 
Herzliche Gratulation zu den vielen heraus-
ragenden Leistungen in diesem Spieljahr! Tore: 
Bouguerzi Tarek: 1., Etlinger Samuel: 5., Ebert 
Florian: 6., Kirchweger Maximilian: 8., 12., 
20., 40., Engl Daniel: 27., 35., Blumauer Nico: 
28., 48., Rass Benjamin: 30., Acer Emir 38. 
 

 

 
 

Danke an die Firma Fliesen Wurz, die der U10-Mannschaft eine 
kleine Meisterfeier gesponsert hat! 

 
Kader: Agon Haziraj (9 Saisonspiele), Tarek Bouguerzi (10/11 

Tore), Maximilian Kirchweger (9/23), Nico Blumauer (10/7), Rass 
Benjamin (10/20), Emir Acer (10/8), Florian Ebert (10/9), Mathias 

Lindorfer (10/6), Alexander Mottl (10/6), Matteo Semmelmeyer 
(8/2), Daniel Engl (9/8), Samuel Etlinger (6/2), Mario Auer (7). 

 

 


